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Beginnen wir unsere kleine Feier im 

Namen des Vaters, der uns seinen 

Sohn gesandt hat; im Namen des 

Sohnes, der uns Vorbild ist und im 

Namen des Heiligen Geistes, der uns 

inspiriert und beflügelt. Amen. 

 

 

Gebet: 

Guter Gott, dein Sohn hat von sich gesagt: „Ich bin der Weg, die 

Wahrheit und das Leben“. Mit der Wahrheit wird es in unserer Zeit 

nicht immer so genau genommen. Wir werden durch falsche 

Nachrichten, so genannte Fake News, verunsichert. Es wird immer 

schwieriger, Wahrheit von irreführenden Informationen zu 

unterscheiden.  

Guter Gott, ermutige uns, stets unseren gesunden Menschenverstand 

einzusetzen. Lass uns Informationen kritisch hinterfragen, anstatt 

einfach alles zu glauben, was uns die Medien präsentieren. Amen. 

 

 

Falsche Nachrichten gab es schon immer. Machthaber benutzten sie 

bereits in der Antike um ihre Gegner zu beeinflussen. Durch das 

Internet verbreiten sich Fehlinformationen jedoch in rasanter 

Geschwindigkeit. Falschmeldungen tragen, und genau das ist 



beabsichtigt, maßgeblich zur Zerstörung des Zusammenhalts unserer 

Gesellschaft bei. 

Vor allem ältere Menschen haben Schwierigkeiten Fake News als 

solche zu erkennen. Den Senioren fehlt häufig die erforderliche 

Medienkompetenz. Folge davon ist, dass Fehlinformationen 

teilweiseungefiltert weitergegeben und in den sozialen Medien 

geteilt werden.  

 

 

 

 

Gebet:  

Guter Gott, gerade in den aktuellen Zeiten der Unsicherheit, in der 

viele Menschen unter Zukunftsangst leiden, ist der Zusammenhalt in 

unserer Gesellschaft extrem wichtig.  

Lass jeden von uns erkennen, wie nötig es ist, zusammenzustehen 

und an einem Strang zu ziehen. Erinnere uns die Möglichkeit 

miteinander statt gegeneinander arbeiten. Und lass uns nicht 

vergessen, dass wir alle, durch das Vorbild deines Sohnes, selber stets 

der Wahrheit verpflichtet sind. Amen. 

 

 

KI-generierte, oft täuschend echt erscheinende, Videos und 

Botschaften können durch Fehlinformationen großen Schaden 

anrichten. In der Welt, aber auch in unserer Kirche. 

Bereits im Jahre 2017 klagte die Vatikanzeitung „Osservatore 

Romano“, über unausgewogene Medienberichterstattung, Fake News 

und gefälschte Reden des damaligen Papstes Franziskus. 

Und seit der Wahl von Papst Leo XIV am 8. Mai diesen Jahres 

überschwemmen sogenannte "Deep Fake"-Videos das Internet. Es 

kursierte unter anderem ein Beitrag, in dem Leo eindringlich vor dem 



Ende der Welt warnt. Das Video wirkt täuschend echt, weil 

Algorithmen die Stimme des Papstes, seinen Sprachduktus und die 

theologischen Redewendungen, die er verwendet, genau imitieren.  

Bis die Plattformen, wie zum Beispiel youtube, Kanäle wegen 

irreführender Aussagen und Praktiken löschen können, haben sie 

bereits sehr viele Menschen erreicht, wie im Falle des Beitrags der 

angeblich von unserem neuen Papst stammte. 

Zitat Domradio: „Fachleute befürchten, dass selbst scheinbar 

harmlose Fälschungen problematisch sind“ Weiteres Zitat des 

Domradios: „ für Gläubige bleibt die Herausforderung, in einer 

zunehmend komplexen digitalen Welt zwischen Wahrheit und 

Fälschung zu unterscheiden. 

Nach Ansicht von Analysten liegt die Antwort in größerer 

Medienkompetenz und gesundem Skeptizismus gegenüber 

sensationellen Online-Inhalten. Der mühsame, aber sicherste Weg für 

Katholiken bleibt die Überprüfung auf der offiziellen Vatikan-Website. 

Das Video mit der angeblich dringlichen Warnung Leos vor dem Ende 

der Welt findet sich dort nicht.“ 

 

Es bleibt nur zu hoffen, dass wenigstens die Informationen aus dem 

Vatikan der Wahrheit verpflichtet sind und bleiben. Jesus ist das 

große Vorbild, denn alles, was er sagte und tat, stimmte mit der 

Wahrheit überein. 

 

Gebet 
 

Guter Gott, es ist eine große Herausforderung in unserer digitalen 

Welt zwischen Wahrheit und Fälschung zu unterscheiden.  

Schenke uns die nüchterne Erkenntnis, dass hinter allen Meldungen 

und Informationen Falschnachrichten stecken könnten. 

Bewahre uns vor der Naivität alles zu glauben, was uns die Medien 

vermitteln. 



Guter Gott, lass uns besonders reißerische, Meldungen kritisch 

hinterfragen und so gut es geht, prüfen, ob die vermittelten 

Informationen der Wahrheit entsprechen.  

Guter Gott, dein Sohn hat von sich gesagt: „Ich bin der Weg, die 

Wahrheit und das Leben“. Lass uns, nach seinem Vorbild, immer auf 

der Suche nach der Wahrheit bleiben.  

Uns selbst lass stets der Wahrheit verpflichtet sein.  

Darum bitten wir jetzt und alle Zeit. Amen. 

 

 

________________________________________________________ 

Das nächste „Viertel-vor-Gebet“ findet am 21. September um      

10.15 Uhr statt, um 10.30 Uhr Messfeier (Stephan Eschenbacher) 
 

 

Messfeier in St. Anton 23. August um 17.00 Uhr 

(Stephan Eschenbacher) anschließend Dämmerschoppen 

________________________________________________________ 

Einführung des neuen Kaplans Andy Theuer am 31. August               

um 10.00 Uhr in St. Michael, anschließend Empfang 

An diesem Tag findet in St. Anton kein Gottesdienst statt. 

________________________________________________________ 

 

Allen, die in den Urlaub fahren, wünschen wir viele 

schöne Erlebnisse und Erholung! 

 

Allen, die daheimbleiben, eine schöne und gemütliche 

Zeit! 

 

 

Gabi Treutlein und Ingrid Baumann 


